
werden, der ens  9 die OpIung, das en und SE1INE Funktion un! auch
selber. Immer Mmit einfachen, Yiaren und eindringlichen orten darauftf

hinzuwelilsen un! dieses niegen icht einem bloßen, reinen Verstandesakt
umzusetzen, 1S% das 1Ne (zutfe dieser an Das andere, daß sich dieser e1s
immer AUSs der iturgie erneuert, VOIIl Sonnfag her. Dıie ir 1ST die esSteEe
Erzieherin der Einzelseele w1e der Gemeins  aft, der Weg der 1CUrg1ie ist der
Weg der r10SUN: un der Weg Christi Diese taägliche Betifrachfung der oONNTLags-
geheimnisse stellt fr die (016 jene Au{igabe und jenes rogramm, das in
täglicher Versenkung LSe Christsein ebend1i ernaltfen MUuU. und auch das
praktische Alltagsieben erfassen WITd. amı ist auch die Systematik des
Werkes aufgezeigt. Als armel1 huldigt der theresianıschen Betra\  ungs-
methode; vielleicht mas S1e gerade IUr den eutigen Menschen leichtesten
nuftfzbar gemacht werden konnen. Vergegenwärtigsung otfes, Beirachfung und
die SC}  1e  iche Z wiesprache ermöglichen jedem Menschen, seinen s DE
ichen Weg“ diesem innerlichen nden, das die nofwendige For-
derung NSEC e1it. werden beginnt. DDr T1edT! Hermann OSB.

Boriıis ®imon? Abbe Pierre und Aie Lumpensammler EMmMZAUS, Eın Autf-
STan: der Nächstenliebe. Herder-Bücher, B Verlag erder, re1burg, 1958

12.90, 1.90 (2122)
Christiane Fourni:er: Stoßtirupnp der Nächstenliebe. Arbeitermissionarınnen

1mMm Untergrund VO:  ‚ Parıs. erlie erlag, Heidelberg, 1957 196 I; Ln,, DM 3.80
(2095)

Keın Garten, un Wenn auch och verwustet wäre, 1st verloren, WE
1ın seinen Beetifen noch Rosen wachsen. Über Abhbe Pierre ist jel geschrieben
worden un! Boris S1imon hat Wesentli  es diesem ild beigetragen. Da der
Verfasser selbst 1inNne eıit untier den ochards gelebt und ihr en geteilt,
verfügt auch Her das nötTige „QJuellenmateria und die Begeısterun: eines
wissenden erzens So. Trbeit der Nächstenliebe Dem erlag erder
Dank, daß diese Schrift in seine aschenbuch-Reihe aufgenommen Nat, die
weltere Kreise erreicht un Wegbahner geworden ist für 1Ne lebendige christ-
lıche Zukunft.

Christiane OUrnier ist, auch eine VO:  n jenen Missionarinnen geworden, die
sıiıch in Frauengefängnisse begeben un iın Fabriken gearbeitet aben, das
en dieser Missionarinnen kennenzulernen und den anzen Dpfermu dieses
Diıienstes einer en christlichen, verantworfiungsvollen Nächstenliebe auf-
zeigen köonnen. immer ist lebendiges Frankreich, das mıift dem Mut einer
„verzweifelten“ 1e für T1ISTIUS kampit die Abseitigen. Im cn ieler die
einen, ohne cnlelier die anderen. Den weltlichen Institufen, ihrer harakterisie-
rung un Sinngebung, ihren eihnoden un Verzweigungen wird ein breites,offenes Wort geredet Einem dieser, der „Mi1ission“” (les travaıjlleuses missiONALIres
de arıe-Immacule) geht die Verfasserin nach und er ihre Begegnungen,
ihre geistlichen Erfahrungen, eiahren un: Erfolge dieser Missionarinnen. Auch
dieses Buch MU. eschrieben werden ZU.  — Hoffnung der anderen un /ABB Nach-
denken für die en Eın kleiner Schönheitsfehler auf eite 113 (1n einem
ager erhielten Angehörige einNes weltlichen Instıfutfes }° das rivıle der
eilung einer kollektiven Absolution mOöge in einer weiteren Auflage bereinigt
werden. DDr Friedrich ermann

obert de Langeac  ° Der Herr klop{ft Winke füur das innerliche Leben
erlag er Cie., Luzern, 1957 128 S., appband, 2.70, SIr 5.95 (2034)

Die en on! der Skethis un Thebais richteten ihren pat DPNEU-
atıkos die e1in LOgion, die niwort des geisterfüllten Lehrers auf die
rage des heilssuchenden Schülers Vorliegendes Werkchen 1sSt auch 1Ne
„Logiensammlung“ eines modernen Lehrers des Gebetes Den "Tenor des es
bildet das augustinische „Deus et anıma“. Mit dem Geschick des egnadeten
Seelenfiführers geht der Verfasser den letzten Verästelungen des Stolzes 1M
Menschenherzen nach, dem Haupthindernis für e1n fruchtbares, umwandelndes
etien; die emu hinwleder auftf ihren Wesensgrund zurück: die Wahr-
heit, VO:  - der uns TISTIUS garantliert, daß -  „sie uns frei machen werde“. Im
Buchtitel wird das nliegen VOI2 Delage transparent: allzeit die Antwort der
Hingabe fuür den persönli  H Anruf Otfes bereit en So kannn das Buch
erweckend auf das Gebetsleben des Gotteskindes einwirken.

Dr. Raphael Kleiner OSB


